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Zwei P e r s ö n l i c h k e i t e n k ö n n e n als die S c h ö p f e r des modernen 
Liechtenstein gelten: Feldmarschall Fürst Johann I. und sein Land­
vogt Josef Schuppler. In ihnen kristallisierte sich das Anliegen ihrer 
Zeit. Beide wurden zu Symbolen einer tiefgeschichteten Umwand­
lung im kleinen Volke: « D e n n Einzelne nur, in denen das Ganze 
lebt, machen die V ö l k e r : und die Gesichter der V ö l k e r verändern 
sich auf eine kaum erforschbare, unaufhaltsame Weise unter der 
Auswirkung der Entscheidungen, die ihre Einzelnen angesichts der 
von der Geschichte aufgeworfenen Fragen t r e f f e n . » 4 

4. Kcinhold Schneider. Macht tind Gnade. Graz-Wien 1949. 1 14. 


